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Besuch und Hemmung 48a Museums.

Am 25.September1871wurdedasMuseumimBallhausegeschlosseiyam5.No-
vemberdesselbenJahresfanddie Eröffnungdes neuenGebäudesfür das Publicumstatt.
Während der MonateNovember 1871bis Januar 1872waren die_Raume der österreichi-
schen Kunstgewerbeausstellungüberlassen,nach deren Schluss mit der neuen Aufstellung
der Sammlungendes Museumsbegonnenwurde. Am 1. Maikonnten der Saulenhofund
sechs Säle geöffnetwerden, die übrigen drei folgten im Laufe_desJahres.

Die Statistik des Besuchs des Museums, bei welcher die Inhaber von Freikarten,
Zeichner u. s. w. nicht in Betracht genommen werden konnten, stellt sich folgender-
massen dar:

ii1864ilas,

März 13.77 9. 1 1 70 .2 7 .1 7.94 .7 404 74.

December 5.254 10.4 10.70 g. 1 7. 4. 2 1 .7 1 14. .717

Von der Gesammtzißer der Besucher des Museums in der Zeit vom 20. Mai 1864bis31.Dezember1872909.010komme:88.617gufdi;Zahltag:älhdlVßhdieäezwieder 23.527 auf das Jahr i 71, 44.551 au as Jahr 1 72. nr die ei en etzten i
fern kommt in Betracht dass während der oben erwähnten Ausstellung in den Monaten
November1871bisJanuynr1872taglichEintrittsgelderhobenwurde. Berücksichtigtman,
dassdieSammlungenimJahre187isechsWochen,imJahre1872dreiMonatelangm:geschlessenwaren!so zeigtisicheinhöchsterfreulicherAufschwungdesInteresses. d
dassdieserkeineswegsalleinaufRecbnuiägläESrgeuien,

schonan
RSlChIsohäehensweiätläenGebäudes zu schreiben ist sondern dass ie urc ie grosseren aurn ic eiten un ie

systematischeAufstellungyerleichterteBenutzungderSammlungeneinemgrossenAntheil
daran hat, geht aus der steten Ueberfullung des grossen Lesesaales der Bibliothek hervor.

Die Thätigkeit der Beamten des Museumswurde im abgelaufenenJahre wesentlich
durch die Uebersiedelung, die neue Aufstellung der Sammlungen, durch die Vorbereitungen
zur Weltausstellung, durch mannigfache Theilnahme an den Arbeiten der gemischten
Commission für das Gewerbeschulwesen und durch die angebahnte Reform des gesammten
Zeichenunterrichts in Anspruch genommen. Dagegen mussten selbstverständlich die Filial-
ausstellungen diesmal ausfallen, während den Gesuchen einzelner Anstalten und Etablisse-
ments um leihweise Ueberlassung von Vorlegewerken oder Mustern so viel als möglich
bereitwillig entsprochen wurde.

Besucher der Vorlesungen.


